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Aeneſte Ereigniſſe
In der Ruhmeshalle des Zeughauſes in Berlin fand am Sonntag in
Gegenwart des Kaiſerpaares die Nagelung und Weihe von 72 Feld
zeichen ſtatt

Reichskanzler Fürft Bülow hat einem newyorker Journaliſten mit
geteilt daß der deutſche Kaiſer und das deutſche Volk den Bemühungen

Rooſevelts um den Frieden den beſten Erfolg wünſchen

Jun das Herrenhaus wurden berufen der Oberlandesgerichts
Präſident a D Hamm in Bonun der Kammergerichts Präſident
Dr v Schmidt und der Oberbürgermeiſter von Crefeld Dr Oehler

Der Reichstagsabgeordnete Fries iſt auf der Studienfahrt nach
Kamerun an Bord des Wörmanndampfers verſtorben

Gegen den polniſchen Reichstagsabgeordneten Kulerski iſt wegen Auf
reizung zu Gewalttätigkeiten die Unterſuchungshaft verhängt und ein
Steckbrief erlaſſen worden

Ein allgemeiner Fleiſcherkongreß ſoll anfangs September in Berlin
ſtattfinden um durch eine Maſſenkundgebung den unhaltbaren Zuſtand
der teueren Fleiſchpreiſe zum Ausdruck zu bringen

Die engliſche Flotte iſt Sonntag nachmittag 6 Uhr in Swinemünde
eingetroffen und auf der Reede vor Anker gegangen

Aus OQuyſterbay wird berichtet daß der Kaiſer von Rußland es end
giltig abgelehnt hat den Vorſchlägen des Präſidenten Rooſevelt bei
zutreten

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 26 Auguſt
In Beſprechung des neueſten marokkaniſchen Zwiſchenfalles

befleißigen ſich Rouviers Offiziöſe einer Mäßigung die ſehr verdächtig zu
werden beginnt Der Konſeilspräſident iſt bekanntlich am Mittwoch früh
aus der Sommerfriſche zurückgekehrt hat aber den an dieſem Tage üb
lichen diplomatiſchen Empfang ausfallen laſſen ſo daß der Fürſt Radolin
als er ſich nachmittags einſtellte nur ſeine Karte abgeben konnte Das
ſieht ſaſt ſo aus als wäre Herr Rouvier abſichtlich einer Unterredung mit
em deutſchen Botſchafter aus dem Wege gegangen Am folgenden Tage
verſammelte der leitende Miniſter ſeine Kollegen zu einem Kabinettsrat
der volle drei Stunden dauerte hauptſächlich den Fragen der äuswärtigen

olitik gewidmet war und zu dem Beſchluß führte in Fez die Frei
laſſung des widerrechtlich eingekerkerten Algeriers Bu
Mzian el Miliani ſehr nachdrücklich zu betreiben eine ſchwere Be
ſtrafung des beteiligten Card ſowie die Zahlung eines beträchtlichen Sühne

geldes zu fordern und im Fall fortgeſetzter Weigerung ſeitens des Sultans

den Sondergeſandten Saint Rens Taillandier abzuberufen zugleich
aber ernſthafte militäriſche Repreſſalien zu ergreifen Für letztere

r2

Wendung der Dinge hatte Herr Rouvier bereits ein volles Aktions
programm fertig welchem der Kabinettsrat einmütig zuſtimmte über deſſen

Art und Umfang jedoch noch keine amtlichen Angaben vorliegen
Einzelne Pariſer Blätter ſprechen ſeit geſtern von einer Flotten

demonſtration vor Tanger andere von der Beſetzung eines wichtigeren
Punktes an der algeriſchmarokkaniſchen Grenze Jn Wahrheit dürfte eine
zwiefache Operation zu Waſſer und zu Lande in Ausſicht genommen ſein

und zwar gegen den in neuerer Zeit oft genannten Hafenplatz Sardia
an der marvokkaniſchen Oſtküſte unmittelbar neben der Grenze des fran
zöſiſchen Departements Oran und gegenüber von Gibraltar Salödia iſt
der Ort von dem aus die Karawanenſtraßen in s Jnnere der marokkaniſchen

Oſtprovinzen führen und von wo aus der Sultan ſeine Feſtung Udjda
und die daſelbſt gegen den Prätendenten im Felde ſtehenden Truppen mit
Munition und Proviant verſorgt Letzthin war auch die Rede davon
Saldia mit beſſeren Hafeneinrichtungen oder gar mit Befeſtigungen zu
verſehen und zwar ſollten diesbezüglich wie für Meliorationsarbeiten in
Tanger Unterhandlungen mit deutſchen Unternehmern ſchweben Die
franzöſiſchen Offiziöſen legten gegen ſolche Pläne ſofort Verwahrung ein
nahmen für die Nutzbarmachung des Küſtenplatzes Saüdia ein angeblich
durch Verträge geſichertes Vorrecht in Anſpruch und ſignaliſierten die Ge
fahr einer deutſchen Okkupation dieſes Punkes ſowohl für den franzöſiſchen

Beſitzftand in Nordafrika wie auch für die britiſche Poſition in Gibraltar
Gegen ſolche Gefahr gäbe es natürlich keinen wirkſameren Schutz als

die Beſitznahme ſeitens der Franzoſen in deren marokkaniſcher
Jntereſſenſphäre der Ort ja unſtreitig liegt Uebrigens würde ſich

dieſe Operation ſelbſt für den Fall daß keine endgiltige Einverleibung des
Gebietes von Sardia in die Nachbarprovinz Oran beabſichtigt wäre als
die billigſte und wirkſamſte aller Repreſſalien empfehlen Die franzöſiſchen
Landtruppen die bekanntlich ſeit Jahr und Tag an der Grenze bereit
ſtehen um die friedliche Durchdringung mit einem bewaffneten Einbruch
zu unterſtützen hätten bis Sardia kaum mehr als einen Tagmarſch vor

ſich die Kriegsſchiffe von Toulon und Algier könnten daſelbſt einige
Hompagnien Marine Jnfanterie landen noch bevor ihr Auslaufen in
Tanger gemeldet wäre und im ſelben Augenblick ſähe die Garniſon in
Udjda ſich von aller Zufuhr abgeſchnitten und der Sultan in Fez müßte
unverzüglich alle franzöſiſchen Bedingungen unterſchreiben oder aber den
ganzen Oſten ſeines Reiches dem Prätendenten preisgeben

Soweit ſind wir freilich im Moment noch nicht Der Temps und
andere miniſterielle Preßorgane halten an der Hoffnung feſt daß der
Sultan rechtzeitig nachgeben und jede Anwendung von Gewalt
unnötig machen werde Es fragt ſich nur ob dieſe maßvolle Sprache
aufrichtig ob dieſe Friedensliebe der Offiziöſen nicht erheuchelt iſt und ob
ſie nicht eine Kriegsliſt verbergen ſoll mit welcher gewiſſe Mitintereſſenten

eingeſchläfert werden ſollen bis die vollendete Tatſache einer militäriſchen

Aktion vorliegt Dem Sultan iſt ein Ultimatum geſtellt und eine Be
denkzeit von 48 Stunden bewilligt worden jede Mitteilung von Tanger
nach Fez und umgekehrt braucht da in Marokko noch kein Telegraph
exiſtiert fünf Tage und ſomit läßt ſich eine amtliche Meldung über den
Erfolg des Ultimatums nicht vor nächſten Montag erwarten Bis dahin
mahnen die hieſigen Offiziöſen zu Geduld und Vorſicht Insbeſondere
verweiſen ſie gewiſſen Boulevardblättern die Voreile mit der dieſe die Art
und das Ziel einer etwa einzuleitenden kriegeriſchen Aktion erörtern Der
Temps tadelt dieſe Unklugheit die das Vorgehen der Regierung nur

erſchweren könne Jnzwiſchen aber kommt aus Toulon die Meldung daß
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daſelbſt geſtern abend vertrauliche Drahtbefehle aus Paris eintrafen laut
welchen die Marinebehörden ohne Verzug mehrere Kriegsſchiffe in

ienſt ſtellen und außerdem ein ſtarkes Kontingent Kolonialtruppen
mobil machen ſollten Solche Maßregeln bedingen einen Geldaufwand
für den man vorausſichtlich auch wieder den Sultan von Marokko ver
antwortlich machen wird Das dürfte den Anlaß zu neuen Forderungen
geben auch wenn die

Mit der Alarmdepeſche aus Toulon ſteht übrigens die Tatſache
in Einklang daß Herr Rouvier vorgeſtern nach dem Kabinettsrat eine
längere Beſprechung mit dem General Lyautey hatte Letzterer befehligt
das ſeit Jahr und Tag an der marokkaniſchen Grenze der Provinz Oran
konzentrierte franzöſiſche Expeditionskorps Was macht dieſer General
gerade gegenwärtig in Paris Er iſt zufällig da ſagen die Offiziöſen
Er hatte ſich ſchon vor Wochen einen Erholungsurlaub erbeten und war

zur Kur nach Vichy gegangen Aber was hatte er im Auswärtigen
Miniſterium und beim Konſeilspräſidenten Rouvier zu tun Er war gar
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nicht bei Rouvier ſo verſichern die Offiziöſen nachträglich Er wollte
nur den ihm befreundeten Herrn Revoil beſuchen der früher General
gouverneur von Algerien war und jetzt Rouviers Adlatus im Auswärtigen
Miniſterium iſt Das läßt ſich hören klingt aber doch verdächtig zumal
wenn man an die heutige Meldung aus Toulon denlt Uebrigens beſuchte
der General Lyautey auch den Miniſter des Jnnern den Aſfrikaner
Etienne der bekanntlich Deputierter für Oran Führer der Kolonial
partei und Haupturheber des ganzen Marotko Rummels iſt

Genug Warten wir wie der Temps es uns anrät geduldig bis
Montag Aber wundern wir uns nicht wenn ſchon am Dienstag eine
Demonſtration in der Gegend von Sardia erfolgt Faſt möchte man

glauben die Affäre Bu Mzian die der franzöſiſchen Politik ſo äußerſt
gelegen kommt um das ihr vom Grafen Tattenbach in Marokko ab
gewonnene Terrain zurückzuerobern ſei von Paris aus beſtellt worden
Warum nicht Jnm Scherifiſchen Reich iſt für Geld und gute Worte alles
Mögliche zu haben auch ein franzöſiſcher Schutzgenoſſe aus Algerien der
ſich verhaften läßt und ein mauriſcher Card der ihn verhaftet

Lutetius

Politiſche eberſtuyt
Deutſches Reich

Verlin 28 Auguſt Hofnachrichten Das Kaiſerpaar mir
dem Prinzen Auguſt Wilhelm und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe hat am
Sonnabend ſeine Rückreiſe von Wilhelmshöhe nach Potsdam in Eiſenach
für einige Stunden unterbrochen um der nahegelegenen Wartburg einen
Beſuch abzuſtatten Nach der Ankunft des Kaiſerpaares und des Groß
herzogs von Sachſen Weimar auf der Wartburg fand in dem Großen
Saal der ſchon ſo manche prunkvolle Veranſtaltung geſehen hat ein
Bankett ſtatt Für die Bankettafel waren die koſtbarſten Prunkſtücke des
groß herzoglichen Silberſchatzes nach Eiſenach gebracht worden Das Gaſt
mahl ſelbſt war wie herkömmlich nach altdeutſcher Art zubereitet Nach
dem Bankett wurde im Auftrage des Kaiſers eine Aufnahme der Banket
tafel vorgenommen Dann folgte die Beſichtigung der Eliſabeth Kemenate
Der Kaiſer ſprach ſich ſehr lobend über den nun vervollſtändigten Schmuck
aus und erklärte der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und dem Prinzen Auguſt
Wilhelm die Legende von der heiligen Eliſabeth Auch die Kaiſerin zeigte
lebhaftes Jntereſſe für die koſtbaren Stickereien die aus den erſten Kunſt
Stick Ateliers Deutſchlands hervorgegangen ſind Gegen 3 Uhr verab
ſchiedete ſich die Kaiſerliche Familie von dem Großherzog auf dem Bahn
ſteig des Eiſenacher Bahnhofes und trat die Rückreiſe nach Potsdam an
Hier traf dann abends 9 Uhr 35 Min nach mehr als zweimonatiger Ab

Das gnädige Fränlein
Roman von W v Relten

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Warum hat Viola ihren wahren Namen verſchwiegen

Jetzt wurde Tante Lea verlegen
Sie wußte daß Sie hier ſeien und wollte nicht erkannt

werden

Wo iſt ſie jetzt
Jn ihrem Zimmer Jch habe ſie ſeit unſerer Fahrt nicht

9geſehen Jetzt aber ſind Sie mir die Erklärung ſchuldig was
iſt geſchehen

Später liebe Tante ein anderes Mal Verzeihen Sie
wenn ich Sie jetzt verlaſſe und bitte erwähnen Sie Viola
gegenüber nicht daß ich hier geweſen bin ich komme morgen
wieder

Er zog ihre Hand an ſeine Lippen und ging
Tante Lea ſah ihm nach Waren denn alle Menſchen heute

toll geworden
Viola hatte ihr Zimmer nicht verlaſſen Sie ſtand die

brennende Stirn an die Scheiben gelehnt und ſtarrte hinaus
Der rote Schein von vorhin war erloſchen Grau und düſter
ſchäumte das Meer Die Wellen ſchlugen hoch empor und
ſchwarze Wolken jagten am Himmel entlang Ein troſt
loſes Bild

7 Kapitel
Nordheim wenn es Dir recht iſt möchte ich einen Augen

blick mit Dir reden
Graf Linden hatte ſich wie ſeit einiger Zeit allabendlich

in dem kleinen Hauſe eingefunden Naziedda blickte raſch von
ihrer Arbeit auf und ſandte dem Grafen einen forſchenden Blick
zu den dieſer kühl mit einem kleinen Spottlächeln erwiderte
Naziedda preßte zornig die Lippen aufeinander dann wandte
ſie ſich an Frau von Nordheim Jch habe heute einen Brief

von Mama erhalten die wünſcht daß ich nach Hauſe zurück
kehre Wie lange gedenken Sie ſich noch hier aufzuhalten

Nicht lange Waldheim kann mich nicht mehr entbehren
Hugo Graf Linden hat Dich etwas gefragt

Jch ſtehe vollkommen zu Dienſten Willſt Du in mein
Zimmer kommen oder gehen wir noch einmal an den Strand
hinab Es iſt zwar ſtürmiſch aber warm

Gehen wir an den Strand Die Damen werden erlauben
daß ich mich gleich verabſchiede ich verlaſſe Norderney
morgen mit dem Dampfer der um ſieben Uhr früh nach
Geeſtemünde geht

Wir werden Sie vermiſſen lieber Graf ich hoffe Sie
halten Jhr Verſprechen uns im Herbſt in Waldheim auf
zuſuchen

Gewiß mit tauſend Freuden wenn Sie wirklich Jhre
liebenswürdige Einladung ernſt gemeint haben

Fernande reichte er kaum flüchtig die Hand dann wandte
er ſich an Naziedda verhaltener Spott ſpielte um ſeine Lippen

Wollen Sie mir nicht glückliche Reiſe wünſchen Baroneſſe
Von ganzem Herzen Zweifeln Sie daran
Man kann nicht wiſſen Damen ſind launenhaft und

die Sonne Jhrer Huld hat mich armen Sterblichen nicht beglückt
Naziedda zog die Schultern empor
Jch bedaure wenn Jhnen das ſo geſchienen hat es war

ganz und gar nicht der Fall und um Jhnen zu beweiſen wie
nnrecht Sie mir tun wünſche ich Jhnen noch einmal von ganzem
Herzen glückliche Reiſe

Linden beugte ſich über die Hand die ſie ihm reichte und
flüſterte dabei ſo daß nur ſie allein es hören konnte

Nun meinen Sie leichtes Spiel zu haben meine ſchöne
Geguerin aber Sie irren wenn Sie glauben daß ich Norderncy
ohne Botho verlaſſe er muß mit

Er richtete ſich raſch auf ſeine Augen begegneten den ihren
die ihn haßdurchglüht anſprühten Dann uahm er Nordheims
Arm und verließ mit ihm das Zimmer

Alter Freund ich habe mir eine etwas peinliche Aufgabe
geſtellt Nimm Dich vor Baroneſſe Naziedda in acht

Nordheim zog ihn mit ſich fort
Jſt dieſer Bieneck ihr Bruder fragte er leiſe
Du weißt alſo ſchon Linden blieb überraſcht ſtehen ja

er iſt ihr Bruder und was er tut geſchieht mit ihrer Ein
willigung Jch glaube verzeih mir Hugo ich glaube
Baroneſſe Naziedda kann nicht vergeben daß Du eine andere
Gattin gewählt

Linden Du wußteſt ſchon früher darum und haſt es mir
nicht geſagt

Es iſt ſo ſchwer den Ankläger zu machen aber ſeit wann
und was weißt Du

Erſpare mir das ich weiß alles ſeit heute wir brauchen
keine weiteren Worte zu verlieren Du wirſt begreifen daß ich
lieber über die Sache ſchweige

Selbſtverſtändlich doch da dem ſo iſt kehre nach Hauſe
zurück Es iſt ſtürmiſch und ich fürchte dieſe Wolken bedeuten
Regen Jch habe noch einen Gang zu tun alſo lebe wohl
alter Junge und Kopf hoch Nimm Dir die Sache nicht ſo
unvernünftig zu Herzen

Die beiden Männer ſchüttelten ſich die Hände und Linden
ging kopfſchüttelnd fort

Er weiß ſeit heute ich begreife die Sache nicht ſprach
Linden für ſich Auf jeden Fall muß Botho morgen früh
mit mir fort Fernande darf nicht der Rache dieſer beiden geopfert
verden Und dann wenn ſie Votho vergeſſen dann kann ich
mir vielleicht ihre Liebe erringen

Er hatte die Bremer Häuſer erreicht und ſchritt dem letzten

v 4 N renthlt nderſelben zu Wenige Augenblicke ſpäter war er in Bothos
5 immer re Der ſ t Dir 9 JZimmer Dieſer der auf dem Diwan lang ausgeſteckt gelegen
hatte ſprang empor

Linden Du
Linden zog ruhig einen Stuhl herbei und ließ ſich auf

denſelben nieder
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weſenheit das Kaiſerpaar wieder ein Zum Empfang waren auf dem
Bahnhof Wildpark der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſowie Prin
Eitel Friedrich anweſend

Ueber die Nagelung und Weihe von 72 Feldzeichen wird
aus Berlin 27 Auguſt berichtet Der Kaiſer die Kaiſerin und die
Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes trafen heute vormittag
11 Uhr 45 Minuten von Porsdam kommend auf dem Potsdamer Bahn
hof ein und begaben ſich nach dem Zeughaus um an der Nagelung und
Weihe von 72 Feldzeichen teilzunehmen Der Kaiſer und der Kronprinz
im offenen Zweiſpänner die Kaiſerin die Kronprinzeſſin und Prinzeß
Viktoria Luiſe die in einem vierſpännigen Daumontwagen mit Spitzreitern
Platz genommen hatten wurden von einem zahlreichen Publikum lebhaft
begrüßt Prinzeſſin Friedrich Leopold traf mit ihren drei die Uniform
des 1 Garde Regiments nagenden Söhnen ein Vorher war die Leib
kompagnie des 1 Garde Regiments zu Fuß mit Fahne und Muſik an
gerückt geführt von Prinz Eitel Friedrich während Prinz Auguſt Wilhelm
eingetreten war Die Kombagnie nahm vor dem Zeughaus als Ehrenwache
Aufſtellung am rechten Flügel die direkten Vorgeſetzten bis zum kom
mandierenden General von Keſſel Jm Zeughaus hatten ſich die übrigen
hier und in Potsdom wejlenden Mitglieder des Königlichen Hauſes die im
Gardekorps dienenden ind hier anweſenden Prinzen aus regierenden
deutſchen Häuſern mit ihren Gemahlinnen das kaiſerliche Hauptquartier
und die Umgebungen General Feld marſchall von Hahnke General Oberſt
Graf von Schlieffen Kriegsminiſter von Einem der Kommandant von
Berlin der Chef des Jngenieur und Pionier Korps und die komman
dierenden Generale des III Korps General der Infanterie von Bülow
des IV General der Jnfanterie von Beneckendorff und Hindenburg des
V General der Jnfanterie von Stülpnagel des VIII General der
Kavallerie von Deines des XIV General der Jnfanterie von Bock und
Polach und des XVIII General Leutnant von Eichhorn eingeſunden
ferner die Generalität und Admiralität und die höheren Offiziere der
Garniſon Berlin die Militärbevollmächtigten und die Kommandeure
der beteiligten Truppenteile Die Fahnen und Standarten darunter
auch eine Reihe von Feldzeichen von Landwehrformationen ſowie
insbeſondere Fahnen des VII und XVIII Armeekorps welche bei
den beiden Paraden des bevorſtehenden Kaiſermanövers am 8 und
11 September dem Korps feierlich übergeben werden ſollen lagen auf
gedecktem Tiſch in der Ruhmeshalle bereit Der Kaiſer ſchritt die Front
der Ehrenkompagnie ab und begab ſich dann mit den fürſtlichen Herrſchaften
in die Ruhmeshalle während die Ehrenkompagnie in den Lichthof
nachrückte Bei der Nagelung ſchlug der Kaiſer den erſten Nagel ein es
folgten die Kaiſerin die Prinzen und Prinzeſſinnen Exzellenz Hahnke der
Kriegsminiſter uſw Dann wurden die Feldzeichen getragen von den
Kommandeuren in den Lichthof gebracht und um den hier errichteten
Altar im Halbkreis aufgeſtellt Die Kapelle des 3 Garde Regiments zu
Fuß intonierte das Te deum Der evangeliſche Feldprobſt der Armee
Konſiſtorialrat Wölfing hielt in Gegenwart des katholiſchen Feldprobſtes
der Armee eine Anſprache und nahm die Weihe der Feldzeichen vor Die
Leibbatterie des 1 Garde FeldArtillerie Regiments gab im Luſtgarten
einen Salut von 101 Schuß ab Nach dem Baterunſer und Segen ſolgte
das Niederländiſche Dankgebet Die Fahnen und Standarten ſetzten
ſich draußen vor die Ehrenkompagnie und der Katſer nahm den Vorbei
marſch der Kompagnie und der Leibbatterie ab Bei der Muſik der
erſteren fungierte der ſchwarze Schellenbaumträger Jm Schloßhofe mar
ſchierte die Fahnenkompagnie nochmals vor dem Kaiſer vorbei Dieſer
hatte im Zeughaus die Meldungen des kommandierenden Generals von
Hindenburg und des jungen Prinzen Friedrich Leopold entgegengenommen
und empfing im Königl Schloſſe den Profeſſor Rohloff Um 11 Uhr
fand im Schloſſe bei dem Kaiſerpaar eine Frühſtückstafel ſtatt zu
welchem geladen waren der Kronprinz und die Kronprinzeſſin die Prinzen
Söhne und Prinzeſſin Victoria Luiſe Prinzeſſin Friedrich Leopold der
Fürſt von Hohenzollern ſowie die obengenannten auswärtigen zu der
Feierlichleit im Zeughaus hier anweſenden kommandierenden Generale

Ein Telegrammwechſel zwiſchen dem Kaiſer und dem
Prinzregenten von Bayern hat anläßlich des Beſuches Kaiſer Wil
helms im Sennelager ſtattgefunden Der Kaiſer telegraphierte Prinz
Regent von Bayern München Krünn Jch habe heute Deine Kavallerie
Brigade im Diviſionsverbande geſehen und muß Dir Meine volle
Anerkennung und Meinen Dank dafür umſomehr ausſprechen als Jch
dadurch Gelegenheit fand Mein Ulanen Regiment hier begrüßen zu
können Jch bin überzeugt daß ſolche gemeinſame Uebungen der vater
ländiſchen Wehrkraft nützlich ſind Wilhelm Soſort nach Rücktehr
des Prinz Regenten von der Jagd ging vom k Hofjagdlager folgendes
Telegramm ab Se Majeſtät Wilhelm II Deutſcher Kaiſer König von
Preußen Wilhelmshöhe Empfange Meinen herzlichſten Dank für Dein
liebenswürdiges Telegramm dem Jch zu Meiner großen Freunde und
Genugtuung entnehme daß die bayeriſche Ulanen Brigade bei den jüngſten
Uebungen im Diviſionsverbande Deine Anerkennung gefunden hat Dein
UlanenRegiment wird es als eine beſondere Auszeichnung empfunden
haben unter den Augen ſeines kaiſerlichen Chefs eine Probe ſeiner
Kriegstüchtigkeit ablegen zu dürfen Jagdhaus Fiſchbach 24 Auguſt
Luitpold

An den Oberpräſidenten Dr Naſſe richtete der Kaiſer aus
Wilhelmshöhe 19 Auguſt folgendes Handſchreiben Mein lieber Dr Naſſe
Jch hatte gehofft Sie bei meiner bevorſtehenden Anweſenheit in der Rhein
provinz zu den Herbſtmanövern des 8 und 18 Armeekorps noch in dem
von Jhnen mit ſeltener Treue und ausgezeichnetem Erfolge verwalteten
Amte als Oberpräſident begrüßen zu können Nachdem Sie ſich aber
durch Jhren Geſundheitszuſtand zu meinem Bedauern genötigt geſehen
haben noch vorher um Jbre Entlaſſung aus dem Staatsdienſte zu bitten
habe ich Jhnen mittels der beiliegenden Urkunde vom heutigen Tage den
Abſchied in Gnaden erteilt Zugleich habe ich Jhnen in dankbarer An
erkennung Jhrer Verdienſte und als erneutes Zeichen meines unveränder
lichen Wohlwollens durch die gleichfalls beiliegende Order vom heutigen
Tage den erblichen Adel verliehen Jndem ich Jhnen für Jhren wie ich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hoffe langen Lebensabend Gottes reichſten Segen wünſche verbleibe ich
Jhr wohlgeneigter König Wilhelm

Das Befinden der erkrankten Großherzogin von
Heſſen iſt zufriedenſtellend Amtliche Bulletins werden deshalb nicht
ausgegeben

Die verwitwete Prinzeſſin Adalbert von Bayern ge
borene Jnfantin von Spanien iſt am Sonntag mittag in München
geſtorben

Prinz Harald von Dänemark der wie erinnerlich auf
Einladung des Kaiſers an den deutſchen Herbſtmanövern teilnimmt wird
von ſolgenden Offizieren begleitet ſein Generalmajor Schroll Hauptmann
Jbſen und Oberleutnant Hegermann Lindencron

Reichskanzler Fürſt von Bülow hat am Sonnabend dem
Berliner Vertreter der Newyorker Aſſociated Preß auf eine Anfrage folgende
telegraphiſche Antwort erteilt Seit dem Beginn der Aktion des Präſidenten
Rooſevelt hat der Deutſche Kafſer ſowohl wie die deutſche Regierung
niemals aufgehört für die Sache des Friedens einzutreten wo nur immer
ſich eine Gelegenheit dazu darbot Deutſchland iſt ebenſo wie Amerika
daran intereſſiert daß dem Riſiko und der Unſicherheit die mit jedem
großen Krieg unzertrennlich verbunden ſind ein Ende geſetzt werde Der
Kaiſer und das deutſche Volk wünſchen von Herzen daß die Bemühungen
des Präſidenten Rooſevelt erfolgreich ſein mögen Fürſt Bülow

Den Kammerherrn dienſt bei der Kaiſerin übernahm von
Sonnabend ab der Kabinettsrat von Behr Pinnow

Ju das Herrenhaus berufen iſt durch allerhöchſten Erlaß
vom 16 d Mts auf Präſentation von Crefeld der Oberbürgermeiſter dieſer
Stadt Dr jur Adalbert Oehler Derſelbe war bereits vorher als Ober
bürgermeiſter der Stadt Halberſtadt Mitglied des Herrenhanſes verlor
aber die Mitgliedſchaft zum Herrenhauſe als er am 18 Mai 1905 als
Nachfolger des zum Landeshauptmann von Weſtfalen gewählten bisherigen
Oberbürgermeiſters von Crefeld Dr Hammerſchmidt das Oberbürgermeiſter
amt dieſer Stadt übernahm Weiter ſind in das Herrenhaus berufen aus
beſonderem königlichen Vertrauen unter gleichzeitiger Beſtellung als Kron
ſyndici der Kammergerichts Präſident Dr v Schmidt in Berlin und der

Oberlandesgerichts Präſident a D Wirtliche Geheime Rar Pr Hamm
in Bonn

Folgende Standeserhöhung durch kaiſerlichen Gnadenakt
gibt der Reichsanz bekannt Der Legationsſekretär bei der Kaiſerlichen
Geſandtſchaft in Rio de Janeiro Leuinant der Reſerve des Huſaren
regiments König Wilhelm J 1 Rheiniſches Nr 7 Dr jur Edgar Karl
Alfons Haniel iſt unter dem Namen Haniel von Haimhauſen in den
erblichen Adelſtand erhoben worden Folgende Namensänderung findet
gleichfalls Bekauntgabe Dem Rentner Wladislaus Paul Auguſt von

romadzinski zu Rudolfsbach im Kreiſe Liegnitz iſt die Genehmigung
erteilt worden an Stelle ſeines bisherigen Namens den Namen von
HauffeGromadzinski zu führen

Der Kommandant S M S Buſſard meldet unter dem
25 Auguſt Oberleutnant zur See Paaſche hat auf dem Marſche nach
Mitaura Auſſtändiſche bei Kipo 10 Kilometer weſtlich von Kowont
überraſcht auf dem Nordufer des Rufiſi als ſie den Vormarſch nach
Kowoni antreten wollten Der Feind war eiwa 1000 Mann
ſtark davon die Hälfte mit Gewehren bewaffnet er hat 73 Tote auf dem
Nordufer gelaſſen viele ſind ertrunken Danach iſt er nach dem Südufer
gefloyen und hat ſich dort verſteckt Nach einem Telegramm des
Kommandanten S M S Buſſard vom Nachmittag des 25 Auguſt
hat ſich der Aufſtand im Süden von Oſtafrika auf den Lindi Bezirk aus

edehnt die Stadt Lindi ſelbſt iſt bedroht Der Buſſard hatte ſich nach
Sadani begeben da in Uſegua die Bevölkerung infolge der Gerüchte daß
durch den Aufſtand im Süden die ganze Schutztruppe und der Buſſard in
Anſpruch genommen werde eine unruhige Haltung angenommen hatte
Das Erſchemen S M S Buſſard machte einen günſtigen Eindruck auf
die Bevölkerung Die Nachrichten aus dem Süden veranlaßten jedoch den
Buſſard am 25 d Mts nach Lindi in See zu gehen

Für den in Südweſt Afrika gefallenen Leutnant
Ludwig Salm vom 1 lothringiſchen Pionierbataillon deſſen Leiche mit
dem Woermann Dampfer Profeſſor Woermann in Hamburg eingetroffen
war ſand Sonntag vormittag auf dem Kaiſchuppen der Woermannlinie
eine militäriſche Trauerfeier ſtatt an welcher außer dem Vater und Bruder
des Gefatlenen Generalleutnant von Verſen zahlreiche Offiziere Vertreter
des Senates u a teilnahmen Nach der Trauerandacht wurde der Sarg
von Unteroffizieren in den Eiſenbahnwagen getragen Die Ehrenwache
des 31 Jnfanterie Regiments gab eine Ehrenſalve Die Leiche wurde
nach Trier befördert

Der Dampfer Profeiſor Woermann iſt Sonnabend mittag
in Hamburg eingetroffen Er brachte 5 Offiziere und 59 Mann Kranke
Verwundete und Rekonvaleszenten in die Heimat zurück Der Transport
wurde von Hauptmann Vöttlin geführt

Die Verſammlung der Truppen zum Angriff auf Hendri
Witboi war wie amtlich gemeldet wird am 19 Auguſt beendet Es ſtanden an
dieſem Tage 1 die Abteilung Maercker mit 2 Kompagnien 4 Geſchützen
in der Gegend von Maltahöhe 2 die Abteilung Meiſter mit 2 Kom
pagnien 4 Geſchützen und 2 Maſchinengewehren am unteren Hudup mit
1 Kompagnie in Gibeon 3 die Abteilung Eſtorff mit 3 Kompagnien
und 4 Geſchützen am unteren Leberfluß mit 1 Kompagnie und 2 Ge
ſchützen bei Aſab 4 die Abteilung Lengerke mit 2 Kompagnien 4 Ge
ſchützen am Kanibeb bei Hornkranz 5 die Abteilung Koppy mit 1 Kom
pagnie 2 Geſchützen in Chamis Generalleutnant v Trotha iſt in Ber
ſeba eingetroffen und beabſichtigt zunächſt die Gegend zwiſchen dem Hudup
und dem Kutip und Kanibeb ſowie das Zarisgebirge mit Auftlärungs
abteilungen abzuſuchen Die bisherige Aufklärung hat ergeben daß die
Gegend des Tyjacheib wo Hendrik Witboi zuletzt vermutet wurde vom
Feinde frei iſt dagegen weiter ſüdlich ſich zahlreiche Hottentotten
banden befinden Major Träger befand ſich nach den Gefechten am
unteren Fiſchfluß gegen Cornelius in der Gegend von Gaibes Am
unteren Fiſchfluß wurde kein Gegner mehr gefunden dagegen zeigten ſich
weſtlich Warmbad zahlreiche Hottentotten Major Träger marſchierte da

29 Auguſt Nr 202
her über Haib Warmbad Ramansdrift und erreichte endlich am 19 Auguſt
in der Gegend ſüdweſtlich Gaobis eine feindliche Abteilung anſcheinend
unter Cornelius und Morris die er angriff und in 6ſtündigem Gefecht
in Richtung auf das HaibRevier zurückwarf Auf unſerer Seite fielen
2 Offiziere 1 Reiter 3 Reiter wurden verwundet

Das deutſche Marine Expeditionskorps für Deutſch
Oſtafrika iſt auf ſeiner Durchreife nach Trieſt Sonnabend nachmittag 5 Uhr
auf dem Nordbahnhofe in Wien angekommen Nach der Begrüßung
durch den Botſchaftsrat Grafen v Schwerin und den Militärattaché
v Bülow ſowie das dortige Platzkommando verließen die Mannſchaften
die Wagen und nahmen Erfriſchungen zu ſich Um 6 Uhr erfolgte die
Fahrt nach dem Südbahnhoſe von wo die Weiterreiſe über Graz nachLrieſt kurz nach 8 Uhr angetreten wurde

Ein Telegramm aus Windhuh meldet Vizewachtmeiſter
Otto Freiherr von Speth Schülzburg geboren ja Schönthal früher
im Kgl Württ Jnfauterie Regiment Nr 124 hat ſich am 20 Auguſt
bei Tſumis infolge eigener Unvorſichtigkeit durch einen Schuß in den Unter
leib verwundet

Der Poſtdampfer Eleonore Woermann mit den Mit
gliedern der kolonialen Studiengeſellſchaft an Bord iſt am 25 d Mis
in Lome Togoland eingetroffen Am 24 Auguſt iſt Reichstagsab
geordneter Fries aus Markſuhl am Gehirnſchlag infolge Arterienver
kalkung geſtorben Bei dem bisher andauernd kühlen Wetter iſt jeder
klimatiſche Einfluß bei dieſem beklagenswerten Ereignis ausgeſchloſſen
Alle übrigen Mitglieder der Studiengeſellſchaft befinden ſich vollkommen
wohl Die Leiche des Oberförſters Fries iſt behufs Beerdigung in Lome
gelandet

Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe 3 Liegnitz Glogau
Lüben iſt Hauprmann der Reſerve Quehl in Guſtau gemeinſamer
Kandidat der Konſervativen und des Bundes der Landwirte mit 273 von
274 abgegebenen Stimmen gewählt worden

Die aktive Schlachtflotte unter Großädmiral Köſter iſt am
Sonnabend gegen 8 Uhr abends zur Abhaltung der Herbſtübungen von
Kiel ausgelgufen Die Geſchwaderſchiffe dampften vorauf die Kreuzer
folgten Die Torpedoboote liefen um Mitternacht aus Die viertägigen
Vorübungen finden im Oſtſeegebiet ſtatt

Von dem Manöverunfall im Sennelager wird jetzt offiziös
von der bayeriſchen Regierung folgende Darſtellung verbreitet Bei einer
Attacke des markierten Gegners gegen heſſiſche Dragoner kamen beiderſeits
wegen zu ſpäten Parierens einige Leute ferner der Kommandeur des
23 Dragonerregiments ſowie der Brigadeführer zu Fall Verletzungen
ſind nicht vorgekommen

Am Kaiſermanöver wird das 3 Bataillon des 69 Jnfanterie
Regiments da zahlreiche Mannſchaften an der Ruhr erkrankt ſind nicht
teilnehmen

Die Provinz Weſtpreußen wird wie die Elb Ztg mitteilt
zur Silberhochzeit des Kaiſers und der Kaiſerin eine Wohlfahrts
einrichtung darbringen und zwar in Form eines weſtpreußiſchen Blinden
heims das den Namen des Kaiſers und der Kaiſerin führen ſoll

Zu den Cholerafälkten auf der Weichſel ſchreibt der
Reichsanz Unter drei in der Zeit vom 16 bis 24 Auguſt auf der

Weichſel zwiſchen Thorn und Kulm auf ruſſiſchen Flößen vorgekommenen
Erkrankungen ſind zwei als Cholerafälle feſtgeſtellt worden Der dritte
Fall unterliegt zur Zeit noch der Unterſuchung Die angeſtellten Nach
forſchungen haben bis jetzt zur Feſtſtellung weiterer Cholerafälle nicht ge
führt Es ſind ſofort die erforderlichen Vorſichtsmaßnahmen ergriff
worden insbeſondere iſt Vorſorge getroffen daß die weiteren aus Ruß
land auf der Weichſel eintreffenden Flößer an der Grenze einer geſundheits
polizeilichen Unterſuchung unterworfen werden

Der Vorſtand des Arbeitgeberbundes für das Bau
gewerbe beſchloß nach einer Meldung aus Eſſen die mit den Arbeitern
zu vereinbarenden Bedingungen erſt in den Ortsvereinen beraten zu laſſen
ehe ſie einer am Donnerstag ſtattfindenden großen Bundesverſammlung
vorgelegt werden Die Stimmung iſt auf beiden Seiten peſſimiſtiſch

Ueber Arbeiterwohnungen wird geſchrieben Wie ſchon
kürzlich mitgeteilt beſteht begründete Ausſicht daß ſowohl im Reiche wie
in Preußen auch künftig allgemeine Kredite für die Förderung des Baues
von Arbeiterwohnungen gefordert werden Das Reich wie der preußiſche
Staat beſchränken ſich aber nicht darauf an der Löſung des Wohnungs
problems lediglich durch die Hergabe allgemeiner Geldmittel zu arbeiten
Da ſie ſelbſt recht bedeutende Arbeitgeber ſind ſo haben ſie auch ſchon
viele Jahre hindurch in den verſchiedenſten Einzelverwaltungen darauf
hingewirkt durch Hergabe beſonderer Mittel die Wohnungsverhältniſſe für
die Arbeiter und gering beſoldeten Beamten zu verbeſſern Neben den
Betriebsverwaltungen kommen hierbei im Reiche Militär Marine Kanal
verwaltung in Preußen Verwaltung der indirekten Steuern in Betracht
Man wird wohl in der Annahme nicht fehlgehen daß in Zulunft an der
Löſung des Wohnungsproblems vom Reich und vom preußiſchen Staate
auch in dieſer Richtung weiter gearbeitet wird und daß die künftigen Etats
weitere Forderungen dieſer Art aufweiſen werden

Frankreich
Die deutſche Antwortnote

Paris 27 Auguſt Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin
begab ſich geſtern mittag nach dem Quai Orſay um dem Miniſter
präſidenten Rouvier die Antwort Deutſchlands auf das von Frankreich
vorgeſchlagene Reformprogramm für Marokko zu überbringen Die
Unterredung zwiſchen dem deutſchen Botſchafter und Rouvier dauerte eine
halbe Stunde Jn der Antwortnote werden die franzöſiſchen Vorſchläge
Punkt für Punkt beantwortet jedoch ſind auch einige neue Geſichtspunkte
eingeführt worden Die Prüfung des Memorandums iſt unverzüglich be
gonnen worden Der Temps ſchreibt Die durch das deutſche
Memorandum über die Marokkofrage vorgebrachten ueuen Punkte ſind
von genügender Bedeutung um einen endgiltigen Meinungsaustauſch ſet
es in Unterredungen oder Noten als erforderlich vorausſehen zu laſſen

Deine Spekulation mit der Nichte jener Fürſtin Pariani
hat fehlgeſchlagen ſagte er ruhig Botho fuhr auf

Was weißt Du von meinen Angelegenheiten
Genug um mich dafür zu intereſſieren was war der Grund
Jch frage noch einmal was gehen Dich meine Angelegen

heiten an
Nun es interreſſiert mich weiter nicht Jch kann nur jener

Dame gratulieren daß ſie den geſunden Menſchenverſtand hatte
Deinen Antrag auszuſchlagen Dein zweiter Plan aber ſoll
verhindert werden Du verläßt morgen früh mit mir Norderney

Welcher Plan
Du fragſt mich noch Linden ſprang empor und ſchlug

mit der flachen Hand auf den Tiſch nun gut ich will Dir
antworten Der niederträchtige Plark den Deine Schweſter ge
hegt und Du ausführen willſt Dich heimlich mit Fernande zu
vermählen Doch ſolange ich es verhindern kann wird es
nicht geſchehen Nun frage ich Dich noch einmal im guten
wirſt Du Norderney morgen mit mir verlaſſen oder nicht

Nein und tauſendmal nein

Gut Linden wandte ſich kaltblütig ab Ganz wie
Du wünſchſt Du weißt wohl nicht daß der Wechſel den Du
auf meinen Namen gefälſcht in meiner Hand iſt

Linden Wie ein Wahnſinniger ſtürzte Botho auf ihn zu
Linden ſtand regungslos mit gekreuzten Armen
Wirſt Du mit mir abreiſen

Botho ſtieß einen wilden Fluch aus dann wandte er ſich ab
Ja ich werde es tun
Gut ich werde um ſechs Uhr hier ſein bis zu der Zeit

biſt Du bereit und fährſt mit mir nach der Landungsbrücke
Damit ſchritt Linden der Tür zu Am andern Morgen

hatte er und Botho von Vieneck Norderney verlaſſen
Gegen ein Uhr an demſelben Tage ſchritt Nordheim wieder

den Bremer Häuſern zu Der Sturm der in der Nacht getobt
hatte ſich gelegt der Himmel war blau und wolkenlos Auf
dem Meere ſchaukelten die Segelboote der Fiſcher und einige

den ſchönen Tag zum Tümmlerſchießen benutzten
Nordheim wurde ſogleich eingelaſſen Tante Lea kam ihm

entgegen Viola aber blieb regungslos an ihrem Platze ſtehen
Sie ſah blaß und aufgeregt aus Was wird jetzt geſchehen
Wird er ihr Vorwürfe machen zu denen er wie ſie ſich ſelber
eingeſtanden alles Recht hat Er kam ruhig auf ſie zu und
ergriff ihre herabhängende Rechte hielt ſie einen Augenblick in
der ſeinen und ſagte als ſei nicht das Geringſte vorgefallen
Guten Tag Da ſie ihm nicht antwortete wandte er ſich

wieder an Tante Lea
Sie geſtatten doch daß ich Platz nehme ich möchte Sie

ſo kurz wie möglich beläſtigen Jch bin zu der Einſicht ge
kommen daß das Leben wie wir es das letzte Jahr hindurch
geführt undurchführbar iſt Hier plötzlich als Mann und Frau
auftreten iſt unmöglich daher verlaſſe ich heute Norderney und
bitte nur mich zu benachrichtigen wann Sie nach Felſeneck
zurückkehren weil ich mich dann ebenfalls dort einfinden werde

Wir haben beſchloſſen in vier höchſtens fünf Tagen von
hier abzureiſen und dann kehren wir direkt nach Felſeneck zurück

Viola antwortete obwohl ſeine Worte nicht an ſie gerichtet
waren Jhre Stimme klang ſchüchtern und leiſe

Nordheim erhob ſich raſch
Da brauche ich nicht mehr zu ſtören Jm Laufe der

nächſten Woche werde ich von mir hören laſſen bis dahin auf
Wiederſehen Diesmal verſuchte er nicht mehr ihre Hand zu
ergreifen er verbeugte ſich bloß und wollte gehen Da trat ſie
an ihn heran

Hugo Du meinſt mit Recht zürnen zu dürfen laß mich
erklären Die dunklen Augen mit der ſtets wechſelnden Farbe
ſahen bittend zu ihm auf

Er wandte ſich ab
Jch glaube nicht ein Wort des Vorwurfs ausgeſprochen

zu haben Du ſagteſt mir geſtern es ſei meine Schuld ge
weſen weshalb Dich alſo entſchuldigen 2

Sie richtete ſich raſch empor

auf denen eine Flagge wehte Privateigentum deren Beſitzer Jch entſchuldige mich nicht ſagte ſie kalt da ich mir
keiner Schuld bewußt bin

Eben weshalb unnötige Worte darum verlieren Er
verbeugte ſich noch einmal und ging

Viola ſah ihm nach dann preßte ſie die Lippen zornig
aufeinander Jhr erſter Verſuch zu einer Verſöhnung war
kläglich mißlungen Wenn er nicht wollte ein zweites Mal
würde ſie nicht den erſten Schritt tun Und doch ſchlich ſich
ein wehes Gefühl in ihr Herz Sie hatte ihn unlängſt mit
ſeiner Mutter geſehen unbemerkt war ſie beiden gefolgt Welche
Zärtlichkeit und Liebe hatte da aus ſeinen Augen geleuchtet
wie verklärt war dadurch ſein Geſicht

Nordheim ſchritt langſam ſeiner eigenen Wohnung zu tief
in Gedanken Vorhin als Viola um Gehör gebeten hatte es
blitzähnlich aufgeleuchtet in ſeinen dunklen Augen jetzt lagen
dunkle Falten auf ſeiner Stirn Weshalb hatte ihn Linden
gewarnt Woher hatte er um die Anweſenheit ſeiner Gattin
gewußt Es lag ſo viel Wahrheit in Violas zorniger Ver
teidigung und Tante Leas Bericht ſtimmte mit dem ihren
überein und dennoch wie gerne er ihr geglaubt hätte immer
wieder glaubte er Lindens Worte zu vernehmen Und Naziedda
der Gaſt ſeiner Mutter wie hatte ſie dieſe Gaſtfreundſchaft
gelohnt Ein bitteres Lächeln umſpielte ſeine Lippen Sein
erſter Jmpuls die Mutter zu warnen war doch der richtige
geweſen Zwar ihren Einfluß auf Fernande hätte er nicht zu
fürchten gebraucht von ganz anderer Seite hatte ſie Pläne
und Ränke geſchmiedet Ehe er das Haus erreichte kam ihm
diejenige die jetzt eben am meiſten ſeine Gedanken beſchäftigte
Naziedda entgegen Sie war allein als ſie ſeiner anſichtig
wurde kam ſie auf ihn zu

Jch muß eine Erklärung haben und Sie ſind der einzige
Menſch der mir helfen kann Hören Sie Heute morgen erhielt
ich einen Brief der mich in das größte Staunen verſetzte
Mein Bruder Botho den ich überall anders als hier ver
Wie hätte ſchrieb mir
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Nr 202 Dienstag
Ein Punkt iſt indeſſen erreicht worden Deutſchland widerſpricht nicht dem
franzöſiſchen Programm ſondern ſchlägt Abänderungen dieſes Programms
vor das es im Prinzip annimmt Das läßt auf den baldigen Ab
ſchluß eines endgiltigen Abkommens über die marolkaniſche Frage
hoffen Petit Pariſien meldet Die Aurwort Deutſchlands betreffend
die Reformen in Marokko iſt ſehr ausführlich und umfaßt zwölf Seiten
ſie iſt in ſehr verſöhnlichem Tone gehalten und beginnt mit Ver
ſicherungen der Freundſchaft Deutſchland erkennt die Norwendigkeit
wichtiger Veränderungen im Polizei und Finanzweſen Marolkos an
nimmt jedoch die Anſichten Frankreichs betreffend die Militär
organiſation in ihrem ganzen Umfange nicht an Es iſt gewiß daß
die Beſprechungen über dieſen Punkt fortdauern werden Frankreich wird
vorausſichtlich in acht Tagen antworten Man begt allgemein die
Hoffnung daß ſämtliche Schwierigkeiten raſch behoben werden

Orieut
Acht Chriſten erſchoſſen

Konſtauntinopel 27 Auguſt Jn der Nacht zum letzten Sonn
abend ſind in Konopnica ſüdweſtlich Polanka im Wilajet Uesküb von
einer Bhteilung des Nizam Regiments Nr 20 acht Chriſten und zwar
ein Mann drei Frauen und vier Kinder erſchoſſen und ſechs Chriſten
verwundet worden Nach türliſcher Angabe ſei dies während eines Kampfes
mit Komitatſchis geſchehen die Einwohner verſichern jedoch daß dieſe
Behauptung unwahr iſt Die Botſchafter der Ententemächte haben heute
deswegen Schritte bei der Pforte unternommen

Schweden Norwegen
Die Verhandlungen zwiſchen Schweden und Rorwegen

Stockholm 27 Auguſt Zu Delegierten für die Verhandlungen
zwiſchen Schweden und Norwegen wurden ernannt von Schweden
Miniſterpräſident Lundeberg der Miniſter des Aeußeren Graf Wachtmeiſter
Kultusminiſter Hammarskjöld und Staatsrat Stagff Von Norwegen
Miniſterpräſident Michelſen der Miniſter des Aeußeren Lövland der
Präſident des Storthings Berner und der frühere Staatsrat Vozt Die
erſte Sißung findet am 31 Auguſt nachmittags in Karlſtad ſtatt Jn
Abweſenheit des Miniſterpräſidenten Michelſen während der Unionsver
handlungen übernimmt Staatérat Arctander die Leitung der Re
gierungsgeſchäfte

Amerika
Die Friedenskonferenuz

Portsmouth New Hampfhire 26 Auguſt Nach ſtündiger
Beratung in welcher das Protokoll der lezzten Sitzung unterzeichnet wurde
vertagte ſich die Konferenz auf Montag nachmittag 3 Uhr

Afrika
Der franzöfiſch marokkaniſche Zwiſchenfall

Tanger 27 Auguſt Den letzten aus Fez vom 22 d M datierten
Nachrichten zufolge iſt der algeriſche Untertan Bu Mzian el Mili
ani noch in Haft Der Maghzen antwortete ſchriftlich auf die Vor
ſtellungen Taillandiers lehnte die ſranzöſiſchen Forderungen ab und
wies die franzöſiſche Gerichtsbarkeit zurück Obgleich man allgemein glaubt
daß der Maghzen im letzten Augenblick nachgeben wird will man wiſſen
daß die franzöſiſche Regierung bereit iſt die nötigen Maßregeln zu er
greifen um einen Druck auf den Sultan auszulben Da aber eine an
der Grenze oder Küſte auszuführende militäriſche Demonſtration die Sicher
heit des franzöſiſchen Geſandten in Fez gefährden würde wäre es nötig
den franzöfiſchen Geſandten zuerſt abzuberufen Es iſt jedoch
zweifelhaft ob die Antwort des Maghzen noch ſo lange ausſtehen wird
Man glaubt die franzöſiſche Regierung werde auf Uebermittelung von
Entſchuldigungen durch eine hochſtehende mauriſche Perſönlichkeit an
den franzöſiſchen Admiral beſtehen ſelbſt im Falle der Annahme der jetzigen
mäßigen Forderungen Frankreichs

Aſien
Japan und Deutſchland

Tokio 26 Auguſt Die Zeitungen beſprechen die Reiſe des Prinzen
und der Prinzeſſin Ariſugawa und geben der Hoffnung Ausdruck daß
die Reiſe beſſere Beziehungen zu Deutſchland und eine Ver
ſtändigung mit Deutſchland zur Folge haben werde

Vom Kriegsſchauplatz
Petersburg 27 Auguſt Die Petersburger TelegraphenAgentur

meldet aus Godſiadan von geſtern Am 23 und 24 d M beſchoſſen
zwei bis drei japaniſche Torpedoboote das Vorgebirge Laſarew in
deſſen Nähe auch heute einige verdächtige Fahrzeuge ſichtbar wurden An
der Küſte des Tatarenbuſens iſt ein neuer Landungsverſuch zu erwarten

Tokio 26 Auguſt Vizeadmiral Kataoka meldet daß das nach
Ochotsk entſandte Geſchwader am 14 Auguſt in Ayan ein Geſchütz ver
alteter Konſtruktion nebſt Munition und am 17 Auguſt in Ochotsk 58 Ge
wehre und Munition erbeutet habe Am 13 Auguſt habe dasſelbe
Geſchwader in der Nähe von Sachalin ein engliſches Schiff auf
gebracht Das nach Kamſchatka entſandte Geſchwader habe am 16 Auguſt
das ruſſiſche Transportſchiff Montara im Hafen von Nicholsk auf
den KomandorskiJnſeln genommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZ2ocal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Auguſt
Perſonalien Verſeztzt ſind der Gerichtsſchreiber Sekretär Hau

ſtein von Zeitz an das Amtsgericht Halle und der Gerichtsvollzieher
Gieſecke von Zeitz nach Halle Jn den Ruheſtand verſetzt ſind der
Gerichtsvollzieher Heſſe und der Gerichtsdiener Hahn hierſelbſt

Zu Mitgliedern der ärztlichen Prüfungs Kommiſſion an
der hieſigen Univerſität für das Präfungsjahr 1905/06 ſind ernannt Zum
Vorſitzenden der Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr Bernſtein zu deſſen
Stellvertreter der Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr Fraenkel zu
Examinatoren a für die anatomiſche Prüfung der Geheime Medizinalrat
Profeſſor Dr Roux für die phyſiologiſche Prüfung der Geheime
Medizinaliat Profeſſor Dr Bernſtein c für die Prüfung in der patho
logiſchen Anatomie und in der allgemeinen Pathologie der Geheime
Medizinalrat Profeſſor Dr Eberth d für die chirurgiſch ophthalmiatriſchen
Prüjung I in den drei chirurgiſchen Teilen der Geheime Medizinalrat
Profeſſor Dr von Bramann der Profeſſor Dr Oberſt und der Profeſſor
Dr Haasler II im ophthalmiatriſchen Teil der Geheime Medizinalrat
Profeſſor Dr Schmidt Rimpler e I für die mediziniſche Prüfung der
Geheime Medizinalxat Profeſſor Dr Weber der Geheime Medizinalrat
Profeſſor Dr von Mering und der Profeſſor Dr Nebelthan II für die
Prüfung in der Pharmalologie der Geheime Medizinalrat Profeſſor

r Harnack t für die geburtshilflich gynätologiſſche Prüfung der Ge
heime Medizinalrat Profeſſor Dr Veit und der Privatdozent Dr Freund
g für die Prüfung in der Hygiene der Geheime Medizinalrat Profeſſor
Dr Fraenkel h ſür die zahnärztlichen Prüfungen die Geheimen Medi
zinalräte Profeſſoren Dr Harnack Dr Roux Dr von Bramann und der
Privatdozent Profeſſor Dr Körner

Zu Mitgliedern der pharmazeutiſchen Prüfungs Kommiſſion
bei der hieſigen Unwerſität ſind ſür das Prüfungsjahr 1905,6 ernannt
der Geheime Regierungsrat Profeſſor Dr Volhard zum Vorſitzendeu zu
Mitgliedern die Profeſſoren Dr Klebs Dr Dorn Dr Doebner und der
Apotheker Dr Hornemann

Von der Univerſität Dr phil Auguſt Gutzmer Profeſſor der
Mathematik an der Univerſität Jena iſt zum ordentlichen Profeſſor an
der Unwerſität Halle ernanrt worden Er übernimmt ein in der halleſchen
philoſophiſchen Fakultät neu errichtetes Ordinariat

Fernſprechverkehr Zum Feruſprechverkehr mit Halle und
Ammendorſ Radewell ſind Bunzlau und Gremsdorf Bez Liegnitz
zugelaſſen Gebühr 1 Mk

Straßenſperrungen Die Kl Ulrichſtraße wird behufs Vor
nahme von Pflaſterarbeiten zwiſchen Mühlberg und Bergſtraße von morgen
Dienstag ab für den Fahr und Reitverkehr geſperrt Die Straße Mühl
pforte iſt von heute ab ebenfalls geſperrt

Theofophiſche Geſellſchaft Das äußere und innere Leben
des Menſchen ſo hietz das Thema über welches Herr Schriftſteller
A Hartmann am letzten Vortragsabend referierte Aus dem längeren
Vortrag ſei hier kurz wiedergegeben Das äußere und das innere Leben
oder die menſchliche Doppelnatur entſpreche den zwei Aſpekten der für die
irdiſchen Sinne nicht wahrnehmbaren unſterblichen Seele welche mit dem
univerſellen geiſtig göttlichen Willensleben untrennbar verbunden ſei Zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dieſem makrolosmiſchen Willensleben ſtehe der Menſch Mikrokosmos in
beſtändiger Wechſelbeziehung und dieſes höhere Leben throne in dem Herzen
eines jeden Menſchen als ein unabänderliches ewiges Geſez der Gerechtig
keit und Harmonie beſtändig beſtrebt die durch den menſchlichen Eigen
willen geſtörte Harmonie dadurch wiederher zuſtellen daß die Früchte der
Saat des Säemanns entſprechen und auf dieſen zurückfallen Hierzu
reiche aber ein Erdendaſein nicht aus nur durch wiederholte Verkörperungen
der menſchlichen Seele ſei dies möglich und auch verſtändlich Das
äußere Leben des Menſchen ſtelle ſich hauptſächlich als ein ſelbſt
ſüchiiges Begierdenleben nach äußerem vergänglichem Reichtum Macht
Anſehen c dar und entſpringe den Eigenſchaſten des kreatürlichen ſterb
lichen Körpers aber keinesfalls denjenigen der unſterblichen Seele Täglich
könne man wahrnehmen daß alles ſelbſtſüchtige Streben nach irdiſchen
Gütern kleinen Menſchen zufrieden und glücklich mache ihn vielmehr be
unruhige auf Abwege bringe und durch Steigerung der Begierde zum
Verbrecher machen könne Das Sprichwort Heute reich und morgen
arm beſtätigt ſich täglich Der Menſch habe es nicht in ſeiner Macht
reich und angeſehen zu ſein wohl habe er es aber in der Macht ſich von
Zu und Abneigung gegen alle äußeren Dinge frei zu machen das heißt
dieſelben nach ihrem relativen Werte zu ſchätzen und zu beachten und in
jedem Ding das Geſetz des einheitlichen geiſtigen Urſprunges zu erkennen
Nur dann werde der Menſch zu einem wahrhaft glücklichen äußeren und
inneren Leben kommen wenn er alles Denken Wollen und Handeln im
Geſetz der Einheitserkenn nis ſelbſtlos ſtehend vollbringe Das Vortrags
thema für nächſten Mittwoch iſt Keine Religion iſt höher als die
Wahrheit

VBahnverbindung nach der Heide Der Heide Verein
gemeinnützige Verein für Dölau und die Dölauer Heide hatte bei der

Betriebsverwaltung der Halle Hettſtedter Eiſenbahn darum gebeten daß
im Winterfahrplan 1905 06 der Vorortszug nachts 11 30 Uhr ab Halle
bis Cöllme der als Theaterzug und ſpäter Abendzug für viele Bewohner
der Vororte außerordentlich angenehm iſt beibehalten werden möchte
Dieſer Zug war infolge einer Petition verſchiedener Anwohner in Dölau
und Nietleben im vorletzten Winterfahrplan verſuchsweiſe eingeführt
worden und im letzten Winterfahrplan beibehalten in der Hoffnung
daß der Verkehr mit dieſem Zuge nach und nach ſich ſteigern würde
Da ſich die Hoffnung nicht erfüllt hat ſollte der Zug im
kommenden Winter nur Sonntags und zweimal wöchentlich ge
fahren werden Trotzdem hat die Betriebs Verwaltung der Bitte des
Vereins entſprochen und den Zug im Winterfahrplan bis 1 Jan 1906
täglich verkehrend eingeſtellt vom Januar bis März ſoll dieſer Zug
dann nur Sonntags und zweimal in der Woche gefahren werden

Jm Apollo Theater beginnt am 1 September ein Enſemble des
Berliner Thalia Theaters ein Gaſtſpiel Die Direktoren Kren und Schön
feld ſeit 7 Jahren Leiter des Berliner Thalia Theaters haben für das
Gaſtſpiel eines ihrer erfolgreichſten Stlicke gewählt die militäriſche Aus
ſtattungspoſſe Kam rad Lehmann welche bei den bisherigen Gaſtſpielen
des Enſembles gute Aufnahme gefunden hat Das Enſemble weiſt Namen
vom beſten Klange auf unter den Herren Emil Sondermann als Gaſt
dann Arthur Winkler Hans Werkmeiſter Jul Eli Herrmann Arthur
Weiß unter den Damen Maria Forescu Stephanie Gerdun Annie
Kammradt Luiſe Hubert Martha Alberti u a m Der Chor beſteht
aus 24 Damen und 6 Herren Die Muſik iſt von Jul Einödshofer und
Max Schmidt Das Gaſtſpiel wird wie alle bisherigen Gaſtſpiele vom
Direktor Alfred Schönfeld geleitet

Bundesradferufahrt Die ſächſiſchen Behörden verboten die
Durchführung der Bundesradſernſahrt Köln Breslau durch Sa
Fahrt wird am 1 September über Halle und Torgau geleitet werden

Ausgerutſcht Der Maler Borkmann aus Eckarteberga rutſchte
geſtern auf dem hieſigen Bahnhof aus und ſtürzte infolgedeſſen ſo un
glücklich daß er einen Knöchelbruch erlitt Er mußte mittels Kranken
wagens in die chirurgiſche Klinik gefahren werden

Racheakt Jn die Remiſe eines Drogenhändlers in der Leipziger
ſtraße drangen während der Nachtzeit wahrſcheinlich mittels Nachſchlüſſels
Perſonen ein und ließen ein mehrere Zentner ſchweres Faß mit Schmier
ſeife auslaufen Jn der folgenden Nacht wurde der Bubenſtreich wieder
holt und diesmal ein Faß mit 3 Zentner Firniß geöffnet

Böſe Folgen Jn der Nacht vom 27 zum 28 Auguſt gegen
121 Uhr zerſchlug der Geſchirrführer Otto Seifert Harz Nr 4 wohnhaft
in der Eingangstür des Langhammer ſchen Reſtaurants Ludwig Wucherer
ſtraße Nr 72 vorſätzlich eine Glasſcheibe und zwar aus Wut darüber
daß man ihn wegen von ihm hervorgerufenen Streitigkeiten aus dem Lokal
gewieſen hatte Er zog ſich hierbei eine ungefähr 5 em lange und

ie ſo W a r UNnte r 2 Sie girf n r ſich2 em tiefe Wunde am rechten Unterarm zu Hierauf begab er ſich nach
der Klinik wo er verbunden wurde

Uhr wurde ausFahrraddiebſtähle Am 24 d Mts nachm 5 Uhr aus
iudes
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o ichhintere neu Der Täter wurde geſehen konnte aber nicht ergriffen wer
den Am 25 d Mts vormittags 9 Uhr wurde vom Bürgerſteige vor
dem Grundſtück Schülershof 11 das Fahrrad Chorinski Spurt
entwendet Das Rad hat ſchwarzen Rahmen und gebog
in der Taſche beſand ſich eine Fahrkarte ausgeſtellt auf de
helm Durow in Mühlberg a E

Alkoholteufel Geſtern abend gegen Uhr wurde der 30jährige
Schloſſer Otto Dinges Schützenſtraße Nr 20 von der verehelichten
Arbeiterin Pauline Loyk geb Melde ebendort wohnhaft aus dem Flur
fenſter des 1 Stocks der Hofwohnung geſtürzt Dinges ſchlug mit
Kopfe auf das Pflaſter und erlitt ſchwere Verletzungen Er wurde in
beſinnuugsloſem Zuſtande mittelſt Krankenwagens in das St Eliſabeth
Krankenhaus gesracht Anſcheinend handelt es ſich um einen Jur den
die Loyk in total betrunkenem Zuſtande begangen hat Dinges ſah zum
Fenſter hinaus und hatte ſich mit dem Oberkörper ſo vorgebeugt daß er
in den Hof ſehen konnte Als d ner Kneiperei heimkehrende Frau
L das bemerkte trat ſie von hint inzu und hob die Beine des ahnungs

inges plötzlich ſo hoch daß dieſer das Uebergewicht bekam und in
ſtürzte Frau Loyk wurde feſtgenommen Dinges Befinden hat

ſich etwas gebeſſert er hatte heute wieder das Bewußtſein erlangt un
war vernehmungsfähig

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungenſchindſucht 5 Darmkatarrh 15 Darmktuberlkulofe 1 Schlaganfall 2
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Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Apoplexia cerebri I
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Zuſammen 30 Darunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern ver
verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und letzte Rachridhten
Berlin 28 Auguſt Meldung des B Die deutſche

Schlachtflotte hat den Befehl erhalten ihre Uebungen zu unterbrechen
und ſich zur Begrüßung des engliſchen Kanalgeſchwaders nach
Swinemünde zu begeben

Plaueu 28 Auguſt Wolffs Bur Am Sonnabend abend gegen
s Uhr wunde wie der Vogtl Anz meldet in Gettengrün bei Adorf
der Brückenbau Unternehmer Schicar ermordet Er hatte auf der
Strecke RoßbachAdorf Löhne ausgezahlt wurde auf dem Nachhauſe
wege überfallen und ſeiner Barſchaft in Höhe von 8090 Kronen beraubt

Es wurde ihm der Hals durchſchnitten
Pirna 28 Auguſt Wolff s Bur Jn Verbindung mit der Feier

der 500 jährigen Zugehörigkeit der Stadt zum Hauſe Wettin wurde geſtern
hier in Gegenwart des Königs und des Kronprinzen ein Denkmal für
König Albert enthüllt

Swinemünde 28 Auguſt Meldung des Berl Tgbl Bei
Regen und Nebel kam geſtern nachmittag gegen 5 Uhr die engliſche

29 Auguſt Seite 3
Flotte in Sicht und ging um 5 Uhr 20 Minuten vor Anker auf Zehil
metergrenze unter ſofortigem Salutaustauſch Die Flotte ankert in
Doppelliellinie Die Torpedobootszerſtörer wurden nicht in den
Hafen detachiert Zur Aufrechterhaltung der Ordnung wurden hierher aus
Stargard in Pomm zwei kriegsſtarke Kompagnien des neunten
Jnfanterieregiments beordert Gleichzeitig wurden dem Landrat des
Swinemünder Kreiſes 50 Gendarmen als Verſtärkung zugeteilt

Stettin 28 Auguſt Meldung der Leipz N Nachr Auf dem
Pielburgerſee Hinterpommern kenterte ein mit Lehrern die ſich auf einer
Vergnügungstour befanden voll beſetztes Boot Drei Lehrer ertranken

Frankfurt a 23 Auguſt Meldung der Leipz N Nachr
Geſtern wafen hier etwa 70 Lehrer und Lehrerinnen aus allen großen
Städten Frankreichs ein Sie wurden ſeitens der geſamten Lehrerſchaft
Frankfurts aufs herzlichſte begrüßt Nachdem im Laufe des Nachmittags
der Palmengarten und der Zoologiſche Garten beſucht worden waren fand
abends im Börſenſaale ein Begrüßungskommers ſtatt Sämmtliche
Redner deutſche wie franzöſiſche betonten den Wert geiſtesfreier unab
hängiger Schulen Die Franzoſen wurden auch im Namen des
Friedensvereins begrüßt Heute ſoll eine eingehende Beſichtigung der
Frankfurter Schulen ſtattfinden Bei einem Feſtmahl wurde folgendes
Telegramm an den Kaiſer geſandt Sr Majeſtät dem Kaiſer und
König ſenden mehr als 400 franzöſiſche und deutſche Lehrer und
Lehrerinnen aller Schulgattungen die in Frankfurt mit Gefühlen
freundſchaftlicher Zuſammengehörigkeit und gegenſeitiger Wertſchätzung
der beiden großen Nachbarvölker ſich zuſammengefunden haben ehrerbietigen

Gruß und untertänigſte Huldigung An den Präſidenten Loubet
wurde ein ähnliches Telegramm geſandt

Vacha 28 Auguſt Meldung der Magd Ztg Geſtern
nachmittag brannte hier die Schröttſche Papierfabrik vollſtändig
nieder Der Schaden der mehr als eine Million beträgt iſt durch
Verſicherung gedeckt Die Urſache des Brandes iſt unbekannt

Trieſt 28 Auguſt Wolffs Bur Das deutſche Expeditions
korps für DeutſchOſtafrika traf geſtern abend hier ein und ſchiffte ſich
ſofort auf dein Lloyddampfer Koerber ein Zum Empfange waren
u a erſchienen der Statthalter Prinz Hohenlohe der deutſche General
konſul Dr Stannius und eine Abordnung des Reichsdeutſchen Vereins

Paris 28 Auguſt Meldung des B Jn dem Ju
welengeſchäft von Croſſard in der Rue du Temple wurde morgens
der 75 jährige Wächter Florent der dieſen Dienſt ununterbrochen ſeit
dem Jahre 1850 ausübte erdroſſelt aufgefunden Die unbekannten
Mörder es waren wahrſcheinlich ihrer drei raubten den Laden aus
und trugen Juwelen in großem Werte davon

Paris 28 Auguſt Wolff s Bur Jn der Aurore fordert
Clémenceau den Präſidenten der franzöſiſchen Republik auf
ſich den Bemühungen des Präſidenten Rooſevelt um das Zuſtande
kommen des Friedens zwiſchen Rußland und Japar t ſofort anzu
ſchließen Was Frankreich bisher in dieſer Frage getan habe ſei nicht
genügend Die Bemühungen Rooſevelts und des franzöſiſchen Vot
ſchafters in Petersburg ſeien als geſcheitert anzuſehen Präſident Loubet
hätte alſo Gelegenheit ſeine Präſidentſchaft würdig abzuſchließen Dem

Petit Journal zufolge hat die Seebehörde in Toulon zum Zweck der
Bereithaltung einiger Schiffe die Zurückberufung der beurlaubten
Offiziere und Mannſchaften angeordnet

Bozen 28 Auguſt Wolff s Bur Kaiſer Franz Joſef traf
geſtern vormittag hier ein und begab ſich nach mehrſtündigem Aufenthalt
nach Romeno wo während der Tiroler Kaiſermanöver das mili
täriſche Hauptquartier aufgeſchlagen iſt Jn Romeno empfing der Kaiſer den
zu ſeiner Begrüßung erſchienenen italieniſchen General Bifeſti

Madrid 28 Auguſt Meldung des
richtet Präſident Loubet werde am 23 Oktober in Madrid eintreffen
und am 26 abends wieder nach Frankreich zurückreiſen

Petersburg 28 Auguſt LaffanMeldung Alle Möglichkeiten
irgend welchen Nutzens aus weiteren Konferenzen in Portsmouth
werden hier als völlig erſchöpft betrachtet ſodaß man bereits ungeduldige
Aeußerungen hört die Konferenz möchte endgiltig geſchloſſen werden
Dieſe Aeußerungen kommen hauptſächlich von den einflußreichen Stellen
die bei der Abfaſſung des Zarenmanifeſtes über die Einberufung einer
Reichsduma maßgebend tätig waren und die Politik verfolgen die Maſſe
der orthodoxen Bauernſchaft um den Thron zu ſammeln

J 85 R Schbte do dirBedeutung erhalten dieſe Anſichten dadurch daß

S r 9 F rKl Journ Es wird be

ihre Vertreter den Zaren
beherrſchen Dieſe erklären jetzt offen das Höchſte was bei einem letzten
Verſuch die Konferenz zuſammenzuhalten zuſtande kommen könnte würde
ein proviſoriſcher Frieden ſein den beide Teile zu vermeiden wünſchen

Der Erlaß des Zaren an den Großfürſten Wladimir worin
er ihm ſeinen Dank für den guten Zuſtand der jüngſt in Kraßnoje Sſelo
beſichtigten Truppen ausſpricht erinnert an die Gewohnheiten des Zaren
in der erſten Zeit des Friedens wo er den kommandierenden Offizieren
Belobigungen für Eifer bei der Mobiliſierung erteilte

r r

Loudon 28 Auguſt Laff Bur Die Ankündigung die japaniſche
tRegierung ſei bereit die Hälfte Sachalins an Rußland zu verkaufen

hat wie Daily Expreß aus Kobe bexrichtet in ganz Japan tiefſte
5 r RAEmpörung und Ueberraſchung hervorgerufen Jm ganzen Lande

T r M r t rproteſtiert man auf s Nachdrücklichſte gegen einen Frieden auf derartiger

d r e non S hGrundlage und fordert Japan müſſe ganz Sachalin behalten

Portsmouth 28 Auguſt Meldung des B Rooſe
velt der in einem Privatgeſpräch äußerte daß ihm die japaniſchen For
derungen berechtigt ſcheinen erachtet die Situation für hoffnungs
o 3 Man beſchäftigt ſich hier nicht mehr mit der Frage der Friedens
Konferenz ſondern mit der Frage der Abreiſe der Delegierten
Witte denkt Dienstag mit einem Lloyddampfer abzufahren Angeſichts
der vielen Einladungen die ihm von Städten und Privatperſonen zuge
gangen ſind hat er ſich entſchieden wenigſtens Chicago und Niagara zu
beſuchen Takahira äußerte ſich ebenſo freimütig wie Witte daß es ſich

nur noch um die letzte Abwicklung der Geſchäfte handle

Portsmouth 28 Auguſt Meldung des Reut Bur Die
Friedenskonferenz tritt am Dienstag nachmittag um 4 Uhr zuſammen
Es geſchieht dies auf Bitten Takahiras der erklärte keine Nachrichten
von Tolio erhalten zu haben Es liegen Anzeichen vor daß Japan
heute einen neuen Vorſchlag macht der die Konferenz für wenigſtens
einige Tage weiter zuſammenhalten wird Takahira hatte geſtern abend
eine Unterredung mit Witte in deſſen Zimmer

Tokio 28 Auguſt Meldung des Reut Bur Geſtern wurde
ein außerordentlicher Kabinettsrat der Miniſter und d
Staatsmänner abgehalten in welchem die Sachlage wie ſie ſich aus der
letzten Verhandlungen der Friedenskonferenz ergibt beſprochen wurde

Tokio 28 Auguſt Meldung des Daily Expreß Man be
fürchtet daß die Reisernte infolge der unaufhörlichen Regengüſſe völlig

verloren gehen wird

Z J J
rt if aut JugendfriſchReiner Toint e See in de ſage
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Taciellos und schmell
reinigt und färbt alles

H lenunersberger
Färberei und chemische Reinigungs Anustalt
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an Uefern wir

Grammophone Du Werke
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S Berlangen Sie ausführliche Beſchreibung ausgezeichnete Wirkung in den Verkaufs
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Herren C Lagerm Gr Ulrichſtrrße 25gegen Gicht Rheumatkismus Gichtknoken Gallen und Rierenſteinbildung und Baumann Hedderoth Gr g 34
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